
 
 

 

Luk. 20,1-8 
Matth. 21,28-46
Matth. 22,1-14 

¨ 
• Inwiefern wirft Jesu Antwort Licht auf die Echtheit der Vollmachtsfrage? 
• An wen sind die beiden Gleichnisse gerichtet? 
• Wofür stehen die hochzeitlichen Kleider (vgl. Offb. 3,4+5; 19,7+8)? 

 
Matth. 22,15-40¨ 

• Mit welchen Fangfragen wollen seine Widersacher Jesus „aufs Kreuz legen“? 
• Wie geht Jesus in Vers 28 mit dem Hintergrund aus 5.Mo.25,5-10 um? 
• Warum folgt der Frage nach dem größten Gebot die Christusfrage (V.41)? 

 

Matth. 22,41-46
Matth. 23,1-39 
Mk. 12,41-44 

¨ 
• In welchen Zwiespalt bringt das Zitat aus Psalm 110 die Pharisäer? 
• Welche „Wehe“ spricht Jesus über die Schriftgelehrten und Pharisäer aus? 
• Warum betont die Schrift wohl, dass die Witwe zwei Scherflein einwarf? 

 
Matth. 24,1-51 ¨ 

• An wen richtet Jesus diese Rede? 
• Auf welche Zeit weist diese Rede hin? Wo gibt es eindeutige Hinweise? 
• Worin spricht uns dies auf unsere Verantwortung an, auf Jesus zu warten? 

 
Matth. 25,1-46 ¨ 

• Was ist jeweils die Hauptaussage der drei Abschnitte (1-13; 14-30; 31-46)? 
• Worin liegt die gemeinsame Aussage dieser drei Abschnitte? 
• Welche Ähnlichkeiten gibt es zwischen 25,31-46 und Offb. 20,10-15? 

 

Lk. 21,37-22,6 
Psalm 41 ¨ 

• Um das wievielte Dienst-Passah handelt es sich hier (Joh. 2,13; 6,4; 12,1)? 
• Worin gipfelt in diesem Psalm für den Beter der feindliche Angriff? 
• Wie hat Jesus Vers 10 in seiner persönlichen Lage verstanden (Joh. 13,18)? 

 

Lk. 22,7-13 
Joh. 13,1-20 
Lk. 22,14-20 

¨ 
• Warum sucht der, der keinen Ruheort hat, einen gepolsterten Obersaal aus? 
• Wie zeigt sich diese Liebe hier und weiterhin (14,21; 15,13; 16,27; 17,24)? 
• Wie kommt Jesus darauf, sich auf das Mahl mit diesen Jüngern zu freuen? 

 

Joh.13,21-32 
Lk. 22,24-30 
Joh. 13,33-35 

¨ 
• Warum wissen die Jünger nicht, wer Jesus verraten wird (Matth. 26,22)? 
• Wie kann in dieser heiligen Atmosphäre diese Frage aufkommen? 
• Welche Brisanz bekommt dieses neue Gebot im Rahmen des Abendmahls? 

 

Lk.22,31-38 
Psalm 103 
Joh. 14,1-31 

¨ 
• Was tut Jesus nach der „Enttäuschung“ über Judas + die Jünger mit Petrus? 
• Welche Merkmale eines Lobgesangs finden sich in Ps. 103 (vgl. Mk. 14,26)? 
• Wie bereitet Jesus seine Jünger auf sein Fortgehen vor? 

 

Joh. 15,1-27 
Joh. 16,1-4 ¨ 

• Von welcher „Frucht“ redet Jesus hier, was meint er mit „bleiben“? 
• Was bekommen die Jünger als „Erbe“ Jesu (positiv wie negativ)? 
• Was sagt Jesus über den Heiligen Geist? 

 
Joh. 16,5-33 ¨ 

• Wozu ist es gut, dass Jesus seine Jünger zurücklässt? 
• Was tut der Heilige Geist für die Welt, für die Jünger, für den Herrn? 
• Mit welchem Bild vergleicht Jesus die Zeit des Wartens auf ihn? 

 
Joh. 17,1-26 ¨ 

• Was meint Jesus mit der „Stunde“ (vgl. Jh. 2,4 7,30 8,20 12,23-28 13,1)? 
• Was betet Jesus speziell für seine Jünger, was für dich persönlich?  
• Wie zeigt sich die innige Beziehung zwischen Jesus u. dem Vater im Gebet? 

 

Mk. 14,26-52 
Psalm 17 
Psalm 55 

¨ 
• Weshalb erwähnt Markus diese „Randgeschichte“ in V. 51+52? 
• Wie drückt dieser Psalm die Situation Jesu aus, wie seine innere Haltung? 
• Worin macht der Psalm deutlich, was Jesus gegenüber Judas empfindet? 

 

Joh. 18,13-24 
Mk. 14,53-65 
Lk. 22,55-71 

¨ 
• Wie stellt sich Petrus der Verantwortung, wie Jesus? 
• Warum beantwortet Jesus die Frage in V.60 nicht, in V.61 aber schon? 
• Welcher Sachverhalt stellt Petrus sein Versagen vor Augen? 

 
 
Schwarze Schrift: synoptische Texte (kommen in mehreren Evangelien vor) 
Grüne Schrift: kommt nur bei diesem Autor vor 
Rote Schrift: passende Psalmen (Text enthält in der Regel ein Zitat aus diesem Psalm) 
 

aboutpixel.com pfimi-burgdorf.ch 
Juni 

2011 

31 n. Chr. 



Die Apostelgeschichte ist die Fortsetzung des Lukasevangeliums und zeigt, wie das von Christus Begonnene, 
sich in seinen Jüngern fortsetzt. Die Welle, die Jesu Tod und Auferstehung wirft, weitet sich in der Apg. 
örtlich aus (1,8): von Jerusalem geht es über Judäa (8,1b) und Samaria (8,4 ff) und kommt mit Paulus bis ans 
Ende der Welt (13 ff). Das letzte Wort der Apg. ist „unbegrenzt“. Gleichzeitig baut Jesus seine Gemeinde. 

 

Matth. 27,3-10 
Joh. 18,28-38 
Lk. 23,6-12 

¨ 
• Lies Apg. 1,15-20 und versuche, dir ein Bild des Geschehens zu machen! 
• Wie würde Johannes die Frage nach Wahrheit beantworten (1,17; 14,6)? 
• Was hat die Feindschaft der beiden in Freundschaft verwandelt? 

 

Joh.18,39-19,16 
Psalm 26 
Matth.27,27-34 

¨ 
• Was hat Pilatus versucht zu tun (18,31; 18,38+39; 19,4+5; 19,14+15)? 
• Was drückt dieser Psalm von der Reinheit Jesu vor dem heiligen Gott aus? 
• Welche Symbolik steckt hinter der Krone aus Dornen (vgl. 1.Mo. 3,17+18)? 

 

Matth.27,35-56 
Psalm 22 
Psalm 31 

¨ 
• Wie drückt sich „Alleinsein“ d. Hohenpriesters (vgl.Hebr.9,7) bei Jesus aus? 
• Womit beginnt, womit endet der Psalm, und wo ist der inhaltliche „Bruch“? 
• Was drückt Psalm 31,5/6 von der inneren Haltung Jesu aus (Lk. 23,46)? 

 
Joh.19,31-42 
Matth.27,61-66 ¨ 

• Welche Bedeutung hat die Tatsache V.34 für Johannes (vgl. 1.Joh. 5,6-12)? 
• Was passiert hier mit den heimlichen Jüngern (vgl. 3,1; 7,50; Lk.23,50+51)? 
• Was sagt diese Maßnahme über die Glaubwürdigkeit der Auferstehung aus? 

 

Matth.28,1-8 
Joh.20,2-18 
Mat.28,9-15 

¨ 
• Warum ist Auferstehung so fundamental (Rö.4,25; 1.Kor.15,17; Offb.1,18)? 
• Weshalb zeigt sich Jesus zuerst einer Frau? Vergleiche dazu 1.Kor.15,3-8! 
• Was wird alles getan, um die Auferstehung zu vertuschen? 

 
Lk.24,13-43 
Joh.20,19-31 ¨ 

• Beschreibe die Gemütslage von Kleopas u. seinem Freund (achte auf Verben) 
• Wie hättest du sie „aufgebaut“, wie hat Jesus ihre Herzen neu entzündet? 
• Worin liegt das „Thomas-Problem“, und wie geht Jesus dieses an? 

 

Joh.21,1-25 
Matth.28,16-20 
Lk.24,50-53 

¨ 
• Warum greift Jesus das Versagen des Petrus vor seinen Mitjüngern auf? 
• Strukturiere den „Missionsbefehl“ in Zusagen und Aufträge! 
• Wo liegt die Schnittstelle von Lukas in Lk. 24 und Apg.1? 

 
Apg.1 ¨ 

• Warum ist es bedeutend, auf die Verheißung des Vaters (V.4+5) zu warten? 
• Verfolge die anfängl. Einheit der Gläubigen in der Apg. (1,14; 2,1+46; 4,32)! 
• Warum erscheint es den Jüngern wichtig, einen Ersatz für Judas zu haben? 

 
Apg. 2 ¨ 

• Wie ist die Erfüllung der Joelprophezeiung (Joel 2,28-32) zu verstehen? 
• Welchen Schwerpunkt hat die erste Predigt von Petrus? 
• Welche Auswirkungsebenen haben die ersten Bekehrungen (1,44-47)? 

 
Apg. 3 ¨ 

• Warum betont Lukas, dass das 1. Wunder an einem Lahmgeborenen erfolgt? 
• Welchen Schwerpunkt hat die zweite Predigt von Petrus? 
• Wie belegt er seine Argumentation mit alttestamentlichen Zitaten? 

 
Apg. 4 ¨ 

• Wie erfüllt sich in V.13, was Jesus seinen Jüngern zugesagt hat (Lk.21,14f)? 
• Worum beten die Gemeindeglieder, und worin werden sie erhört? 
• Worin zeigt sich der Glaube an die Prophezeiungen Jesu (vgl. Lk.21,5-13)? 

 
Apg. 5 + 6 ¨ 

• Was ist Ananias & Sapphiras Sünde, was hat sie möglicherweise ausgelöst? 
• Was hältst du von Gamaliels Vorschlag?  
• Welche Auslöser „vermehren das Wort Gottes“ (6,7; 12,24; 19,20)? 

 
Apg. 7 ¨ 

• Warum gibt Stephanus dem Gerichtshof „Geschichtsunterricht“? 
• Inwiefern wiederholt sich hier das AT vor ihren Augen? 
• Wie begegnet Stephanus dem Wutausbruch, welche Hilfe gibt ihm Gott? 

 
Apg. 8 ¨ 

• Was hindert Simon, den Zauberer, ein echtes Leben mit Gott zu führen? 
• Was tut Gott bei der Bekehrung des Kämmerers, was muss Philippus tun? 
• Welche Muster und Prinzipien für Evangelisation gibt dieses Kapitel? 

 
Apg. 9 ¨ 

• Welchen Charakter hat Saulus vor seiner Bekehrung (7,58-8,3; 9,1+2)?  
• Was hilft Ananias, trotz Angst der anderen, Saul als Bruder anzunehmen? 
• Was bleibt bei der Wandlung vom Saulus zum Paulus gleich (vgl. Phil.3,1-14)? 

 
Apg. 10 ¨ 

• Wie hilft Petrus die Tuchvision, zum Heiden Kornelius zu gehen? 
• Wie unterscheidet sich diese Petruspredigt (V.34ff) von seinen anderen? 
• Inwiefern liefern die V.44ff „Munition“ für das Jerusalemkonzil (11,15-18)? 
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